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den Reft des Bauplaged zum Preife von 5 Franfen per
QOuadratmeter. &3 werden dort einige Wohnhdujer ex-
ftehen.

Banlides aus SHofihanjen. Der Stadirat jucht
peim Grofen Stadivat um einen Kredit von 62,000 Fr.
nad) ‘yweds Anfauf ded Ecdhanfes Steigftrafe-Stofar-
bergitrafe. Die Steigftrafe, dle an der jdhmalften Stelle
eine Fabrbreite von nur 6 m aufweift, wdahrend fie, um
Rollifionen zu verbiiten, mindeftend 8—9 m betragen
follte, geniigt den Anforberungen ldngft nicht mehy, bie
der Berfehr an fie ftellt. Bur Befeitigung des Eng-
paffes muf ein Teil de3 ermdhnten Gebdudes Nr. 1020
abgebrodjen werden.

Baulides aus St. Gallen, Diefer Tage ift an ber
Miiller-FriedbergfiraBe mit dem Baue eines neuen Wohn:-
haufes begonnen worden, dad unfered Wiffens das eingige
ift, da3 gegenwdrtig in den Gemarfen unferer Stadt
exfellt wird. Wenn dad Baugewerbe, dad ja feit Jahren
mit ftarf vedbugierten Betrieben avbeitet, trogdem . zurseit
ordentlic) bejhdftigt ift, Jo find e meiftens ausdmwdrtige
Auftrdge und in der Stadt Reparaturen und Fafljaden-
Grneuerungen, dle gegemwdrtig in grdferer Sahl durdy-
geflihrt werden, weldje diefe Arbeitdmoglichfeit {haffen.
Jucht ohne Wehmut- denft man uridd an die Blitteselt
unferer Jnduftrie, da fih dle Stabt nadhy allen Seiten
auddehnte und infolge der vegen Bautdtigfeit in furzer
Belt neue Strafenziige und Quartieve eniftanbden.

(,&t. Galler Tagbl.”)

Renovation der Kathedrale in St. Gallen. Da3
fatholifche Rollegium, die gefegebende Behdrde desd fatho-
Hjdgen Konfef{ionsteiles ded Kantond &St. Gallen beauf-
tragte den Adminijtrationdrat, dle Borarbeiten fiix
ole dringlich gewordbene Renovation der Kathedrale
&t. Gallen, die vorausfichtlich gegen eine Million Franfen
foften wird, ungefdumt an die Hand zu nehmen.

Wafjerverjorgung Frid Hargau). E3 lagen bder
Gemeindeverfammlung zwet Projefte vor: Grundwafier
ober Quellwaifer.
ftechendes - flix {ih), ba3 eine billigere Erftellungstoften,
da3 andere weniger Unterhaltungstoften. Wdren bie in
Nusficht genommenen Quellen ndher bei Frick gelegen,
fo wdre bdie Bevdlberung fehr fiix diefe Lfung einge:
nommen gewefen, aber eine Leitung von Oberhof im
2Up" nady Frif hat manchem zu denfen gegeben, denn
3 mwutden 200,000 Fr. aproximativ fiir deven Gritel-
Iung gevechnet. So bejchlof dle Gemeindeverjammiung,
8 fei fofort ble Pumpwerfanlage su erftellen, Dderen
Bautoften nadh genauen Beredhnungen 70,000 Fr. vor-
anfdhlagt find. Der Schacht flix die Pumpwerfanlage
ift fhon fertig erftellt und wdhrend adjt Tagen rwurden
sivfa 500 Qiter Waffer gepumpt per Minute. Die Ana-
Iyfe des Pumpmwafiers ift vovziiglid.

Grweiterung der thurgauij@en Jrrenanjtalt in
Miinfterlingen. Selt Jabraehnten letdet dle Jrrenan-
flalt an Plagmangel. Gine grofe Anzabhl unbeilbare
Gelftesfrante find im Alters- und Greifenafyl St. Ka-
thatinenthal untergebracht, Leichtfranfe werden audy in
ber Privatanftali QLittenbeid verforgt. Bur endlichen
Abbilfe des Plahmangeld beantvagt der Regierungsdrat
bem @rofen Rate: €3 fei die Jrrenanftalt Miinjter-
lingen burch) Teubauten fitr 190 Betten zu ermweitern
und der bieffiv notwendige Baufredit bid auf 1,500,000
granfen durd)y Bolfgabftimmung zu evmirfen in der
Metnung: a) daf ald dringliche Baute bdie Grftellung
be3 Gebdudes fiir eine Mannerbeobadhtungsabteilung,
veranfdlagt su 50,300 Fr., ftattfinbe und bas blefiiv
vorlegende Projelt gemehmigt werbe; b) dafp weitere
Bauten fufseffive und unter Berdfichtigung der jewets

ligen finangleflen Rage ber StaatSvermwaltung audgefiihret

Sebed der beiden Hatte etwad Be:

wegden {ollen und jewetld die Projefte nach) vorgenom:-
mener Bereinigung dem Grofen Rat zur Genehmigung
vorgelegt wexden; c) dap bdie Baufoften wefentlih) aus
den Anteilen ded3 Kantond an den Kriegd: und RKriegs-
gewinnftenern des Bunded zu beftreiten find und Ffeine

- Grhohung des Steuerfufied herbeifiihren jollen. — Die

arofrdtlie Spexialfommiffion hat in zwel Sisungen
olefe Antrdge durchberaten und einhellig befchlofien, dem
Grofen Rat Suftimmung su diefen su beantragen.

Fiorderung des geméiuuiigiueu Wohnungs-
baues in iivid).

Sn feiner Begriindung ded auf 2,200,000 Fr. laus
tenben Kreditbegehrensd fiiv ble Grftellung von 16 Wolhn-
hdufern mit 101 Wohnungen auf dem ftadtijhen Lanbe
an der Guggad): und Sdaffhaujeritrafe erflirt der
Gtadtrat von Jiiric), daf bdie Forderung de3 gemein-
niigigen Wohnungsbaues von dber Stadt durd) 1,811,270
Franfen Darleihen auf I Hypothef und 36,180 Fr.
Rapitalbeteiligung an 8 Baugenojfenfdhaften, und die
Forderung des Baued von Wohnungen fiir Finderveiche
Familien durd) 567,825 Fr. Subvention, 960,800 Fr.
Darleihen auf II. Hypothet und 20,050 Fr. Kapitalbe-
teiligung an 6 Genoffenfhaften unterftiigt wurde. Be-
fpredhungen mit den Bertretern ber widhligeren gemein-
niigigen Baugenoffenihaften ergaben, daf e3 dem ge-
noffenfchaftlichen LWohnungenbau bei}Unterftiibung durch
die Stadt nad) Mapgabe der Grundjise mdglich¥ fein
werde, im Laufe der Jahre 19256 und 1926 600 Woh-
nungen mit gwet bi3 vier Jimmern zu erftellen.

Boraudfesung dabei fei immerhin, dap fidh die Ge-
noffenfhaften dle erften Hypothefen zu annehmbarem
Binsfufe fichern fdnnen. Jm leten Jahre war wegen
ber im Herbft eingetretenen Geldfnappheit dle Befchaf:
fung der Gelder auf exrfte Hypothef auBerordentlich
{dhoterig und bewickte oft eine wefentliche Berzbgerung
der BVerwirlihung der Bauprojefte. Die fiiv den Bau
von 600 LWobhnungen bendtigte Summe, die durch erfte
Hypotheten fichersuftellen ift, belduft fih auf hodjtensd
etwa 9 Mill. Fr. €3 fet nicht beabfichtigt, auf einmal
fiix 600 LWohnungen Darlehen zuzufichern, fondern e3
foll aunddhft der Bau von etwa 300 LWohnungen gefi:
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Sir. 8

dhert werben und derjenige der weiteren 300 Wohnungen
nad) und nad), jedbod) jo, daf alle 600 Wohnungen bis
Gnde 1926 oder {pdteftens 1. April 1927 fertig geftellt
werden.

© Das al8 Bauplay fiix dle Hiufer und al8 fiinftige An-
lage vorgefehene Geldnde umfafpt 13,700 m*> und feht
fih sufammen aud dem Gebiete desd alten Friedhofes
Untexftraf (6255 m?) und einigen anftofenden fistalijhen
Grundjtiiden der Stadi. E3 grenst nordojtlich an die
Guggadhftrage, fidsftlihy an de Schaffhauferftrape, jid-
weftlih an dle Gdrinerel Fehr und an bdie Grunditiice
ber Haufer an der JeppelinfiraBe und nordwejtlich an
pas Linftige Shulhausgrundititc. Fiix dle Wohntolonie
werden rund 8000 m? bendtigt, fiir ble Griinanlage und
bie Strafen 5700 m® Die Gejamtanlage it fo projettiert,
va fidh im Bufammenhang mit bem {pdter zu erfiellen:
den Sdulhausd Mildhbuct eine . groBsiigige einbeitliche
Bebauung ergibt. Der alte Friedhof foll entfprechend
dem grundfdgliden Befhluffe bded grofen Stadtirated
vom Jahre 1901, wonad) aufzubebende Friedhsfe in
dffentlige Anlagen umzuwandeln find, zum weitausd
groften Teil uniiberbaut bleiben und fiiv die Anlage in
Anfprudy genommen werben.

Die Mietzinfe werben beredhnet fiix 8 Jweizim-
merwohnungen auf 1140 Fr., 69 Drelsimmerwohunungen
auf 1450 Fr. und 24 Biersimmerwohnungen auf 1870
Franfen. Der Stadtrat begeichnet diefe Mietzinfe al3
febr Hodh, aber ben bheutigen Baufoften entjprechend;
dle rdumige und um Teil niedrige Bebauung lafie feine
niedrigeren Anfdge zu. JIm BVergleih zum Marfiwert
von TWohnungen in dhulich guter Lage, wie fie die um
eine grofe Oviinanlage grupplerten Haunfer auf dem
Milchbuct hatten, felen fie feinesmeqd iberfent. Fiv Ar-
beiterfamilien mit befcheidenem Einfommen feten fie je-
both nicht erfdhwinglich, e wiitben al3 Mieter Wrbeiter-
familten mit befferem Eintommen und Famillen Desd
befchetvenen Mittelitandes in Betvadht fommen. Da aud)
diefe Rreife unter der Wohnungdnot leiden, werbe bie
geplante Wohnfolonie weifellod einem Bediirfnis ent:
prechen. TWeil die Den heutigen Bautoften entfprechenden
Mielzinfe fitr Grmere finderveidhe Familien unerihwing-
iy {ind, befchloffen bie Behorden und die Gemetinde,
fibex dte Gemdhrung von Darlehen hinaud eine befon-
bere Attion sugunften ded Baued verbilligter Wohnungen
fiiv finberveidhe Familien zu unternehmen,

@3 wurde 3u dlefem Bwede eine Sffentlidhe Stiftung
Wohnungsfiirjorge flir Linderreide Familien der Stabt
Biirich" gefehaffen, deren Aufgabe e3 ift, in Einfamilien-
oder in fleinen Mehrfamilienhdufern Bier- und Fiinf-
simmermwofnungen 3u fhaffen und an finderreidhe Fa-
miften zu einem Mietzinfe, der 25 °/o unter den Selbft-
foften 1ift, abjugeben. Der Stiftung wurden filr diefe
Berbilligung der Wohnungen 1,400,000 Fr. zur BVer
fitgurig geftellt. Tiberdied wurde ein Kredit von 600,000
Franfen bewilligt fiix Verbilligung von Wohnungen fix
finderreiche Familien tn genofjenidhaftlichen Bauten. Dex
Reedit jollte dagu dlenen, an den Bau verbilliger Wobh-
nungen in Grgdnzung etner Subvention von Bund und
RKRanton von zufammen 10 %/ einen Beltrag von 15 %
ber Bautoften su gewdhren, jo daf bdle Gejamtjubven:
tion 25 /o ber eigentlichen Bautoften (ohne Landerwerb)
betrug. Man diirfe fidh beziiglich ded Umfanged ded pri-
vaten, bder Fdrbexung durch bdle Stadt entbehrenden
Wohnungenbaued feine grofen Hoffnungen bhingeben,
wenn man fidh nicht dex Gefahr einer wefentlichen Ver-
{hdrfung der Wohnungdnot ausfegen wolle.

Die Grfahrungen ber lepten Belt hatten gezelat, daf
immer noch ein ungeftilltes Wohnungenbediirinid vors
handen fel. Aud) wenn man dle Ausfichten fiir da3
Sabhr 1926 etwad ungiinfliger beurteilen jollte, al3 wie

fich. dle Wirtlichteit {hleplich herausitellen werde, fo fei
immer nod) fein Wohnungeniiberflu zu befiirchten. Ein
gewiffer Borrat von Leerwohnungen fet fiiv Herftellung
normaler Wohnungdmarftverhdltniffe unbedingtes Er-
fordernid. Heute fonne dle vom privaten Wohnungenbau
su ermartende Probuftion fiir dad Jahr 1926 vorfid-
tigerbmeife auf nicht mehr al3 300 Wohnungen gejdhdnt
werden. .

Die Gewisserkorrektion und die Giiterzusammen-
legung im Saxerriet (Gemeinden Gams

und Sennwald, Ranton St. Gallen).
(Korrefpondeny.) (Schlub.)

V.” Qoftenbetrag und Finansierung.
1. Roftenvoranidlag. _
 Der RKoftenvoranichlag wurde im Jahre 1917 auf-
geftellt.  Flix dle Bergverbauung ded Gafengen: und
Rofisbadhes, fliv die Rorveftion der BVddje im Tale und
ble Giterzujammenlegung wurden bdle Gefamifoften auf
oie gewaltige Summe von 3,964,000 Fr. bevecdhnet. Diefe
Roften verteilen fid) auf dle etngelnen Bauteile wie folgt:

A. Badyperbauung und Korreftionen.

1. Gafengenbadh:
a) Bergverbauung (1150 m) Fr. 330,000

b) Talforreftion (81656 m) , 553,000 Fr.
2. Grenzbad) (830 m) ‘

883,000
102,000

3. Haupttanal mit Mihlbah (4072 m) , 670,000
4. RNoffsbach: . .
a) Bergverbauung (160 m) Fr. 39,000
b) Taltorreftion (1180 m) .. 244,000 - 283,000
5. Farbbady (470 m) ~,, 56,000
6. Gillenmadbad) und Entwdfjexungsta-.

nal im Riet (2305 m) ., 236,000
7. Wieslen- und Bohnenlodhbadh (2210 m) ,; 310,000
8. Sdylipfoadh (532 m) s 56,000
9. Zinbenbad) (188 m) . 22,000
10. Hubbad) (1000 m) ~,» 116,000
11, Fudsbrunnen u. Breitleuibadh (2025 m) , 310,000

Bufammen (19,287 m) Fr. 3,044,000
B. Gitersufammenlegung:

1. Umlegung Fr. 126,250
2. Weganlagen , 301,000
3. Ranalifationen , 212,000
4. @Entwdfferungen , 108,000
5. Dammabiragungen und
Urbarijterungen . 50,000
6. Berfchiedenes : . 122,750 Fr. 920,000

Gefamtloften der %erbaﬁung, RKorreftion

und Giiterzujammenlegung &r. 3,964,000

Diefe Summe auf bdad ganze beteiligte Gebiet von
rund 950 ha ovecteilt, ergibt pro Heftare eine Belaftung
von vund 4170 Fr. Mit Ridficht dbavauf, baf mit der
Durdhfiihrung des gangen Unternehmend ausd einem bei-
nahe wertlofen Sumpf- und Rietgeldnde wertvoles
Pflangland gefdaffen werben fann, war dle Wirtfdhaft-
lidhleit Desd Werfed iro der gewaltigen Roften bennody
vollauf gegeben.

2. Koftenverteilung.

@3 wax gegeben, daf jowohl Bund al8 audh Kanton
eine Der grofen volf8wirtidhaftlichen und fozialpolitifchen
Bebeutung ded Werfed entfprechende finangielle Unter-
ftitbung gerodhren mufBten. Bom Bund tonnte man,
in Anlehnung an dhnliche Werle, fiir die Grftellung der



	Förderung des gemeinnützigen Wohnungsbaues in Zürich

